
Beschlussvorlage Nr.:  
für die Sitzung des Technischen Ausschusses am:  

Datum: 
Verfasser:  

I. Beschlussgegenstand: 

II. Vorbereitung/Beteiligung:

 Finanzverwaltung  Bauverwaltung Hauptverwaltung       

Verwaltungsausschuss  

OR Störmthal   OR Güldengossa  OR Dreiskau-Muckern 

 Bürgermeisterin  

OR Seifertshain  

Weitere Beteiligte:  

III. Finanzierungsvorschlag/Produkt/Sachkonto:

Produkt:  
Sachkonto: 

IV. Behandlung:  öffentlich  nichtöffentlich 

V. Beschlussvoraussetzungen: 

Bereits gefasste Beschlüsse: 
Aufzuhebende Beschlüsse: 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Maßnahme: 

Vergabeausschuss 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien



Beschluss des Technischen Ausschusses der Gemeinde Großpösna vom 

Nr.:  

Der Technische Ausschuss der Gemeinde Großpösna beschließt: 

 

Finanzierung/Produkt/Sachkonto: 

Produkt:  
Sachkonto: 

Ergebnis 

Anzahl der Mitglieder:   7+1          JA - Stimmen: 
anwesende Mitglieder:       NEIN - Stimmen: 
Ausschluss wegen Befangenheit:       Stimmenthaltungen: 

 

damit ist der Antrag    angenommen und beschlossen    abgelehnt 

Schriftführer     Gemeinderat 

Siegel 

Bürgermeisterin                   Gemeinderat 

Gemeinde Großpösna 
Die Bürgermeisterin 

TECHNISCHER AUSSCHUSS

Maßnahme: 

Strobel
Linien

Strobel
Linien

Strobel
Linien


	Bürgermeisterin: On
	OR Seifertshain: Off
	Weitere Beteiligte: Off
	Hauptverwaltung: Off
	Technischer Ausschuss: Off
	OR Störmthal: Off
	OR Güldengossa: Off
	Bauverwaltung: On
	OR DreiskauMuckern: Off
	öffentlich: On
	nichtöffentlich: Off
	angenommen und beschlossen: Off
	abgelehnt: Off
	Datum der Vorlage: 24.01.2022
	Beschlussvorlage: Die Bauherren beabsichtigen die Errichtung eines Baukörpers im Grundstück westlich des Wohnhauses 2 für die kombinierte Nutzung als Garagen und Stall. Die Begründung bzw. das Anliegen der Bauherren ist der Bauunterlagen beigefügt. Nach Beratung und Prüfung im Bauamt der Gemeinde Großpösna stellt sich die Situation wie folgt dar:das Vorhaben greift massiv in einen Bereich des Grundstücks ein, der durch sein natürlichen Geländeverlauf nicht mehr dem eigentlichen Baubereich zugeordnet werden kann. Die Baulinie der Bebauung endet, auch wenn sie nicht explizit festgelegt wurde mit der Außenkante des Wohnhaus 2. Die Garagen-Stall-Anlage liegt damitfaktisch im Außenbereich. Die Zufahrt zum Baukörper ist entlang der nördlichen Grundstücksgrenze zum Flurstück 14/2 geplant. Sie soll über ausgewiesene Stellplätze der bereits genehmigten Wohnbebauung an der Kirche 25-27 und bislang unversiegeltes natürliches Gelände führen. Die Zufahrt muss mehr als 35m hin zu einem 6x25m großen Garagenvorplatz lang gebaut werden. Diese Flächen sind durch das zu überwindende Gefälle entsprechend zu befestigen (Versiegelung). 
	Bereits gefasste Beschlüsse: 
	Aufzuhebende Beschlüsse: 
	Befangene GR: [0]
	Sitzungsdatum: 31.01.2022
	Beschlussnummer: TA-2022-07
	Beschlusstext: im Rahmen der Anhörung nach § 69 Abs. 1 SächsBO dem Bauantrag für das Grundstück An der Kirche 25-27, Flurstück 14/1 Gemarkung Dreiskau (Bau Garage und Stall im natürlich vorhandenen Hanggelände) zuzustimmen, und nach § 36 BauGB das Einvernehmen zu erteilen.
	Herr/Frau: [Herr Hanewald]
	NEIN-Stimmen: [0]
	JA-Stimmen: [0]
	Enthaltungen: [0]
	Kurzbezeichnung Beschlussgegenstand: Beschluss zum Bauantrag für das Grundstück An der Kirche 25-27, Flurstück 14/1 Gemarkung Dreiskau (Bau Garage und Stall im natürlich vorhandenen Hanggelände)
	Verfasser: [Bauamt]
	Weitere BEteiligte, Planungsbüros etc: 
	Produktnummer: 
	Sachkonto: 
	Anwesende Ausschussmitglieder: [0]
	Maßnahme: 
	Finanzverwaltung: Off
	Vergabeausschuss: Off


